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Diese Schulung richtet sich an Schüler/-
innen, die das sichere und schnelle Schrei-
ben an der PC-Tastatur erlernen wollen. Das 
Tastschreiben ist die bewährte Methode, 
um Texteingabe an einer Tastatur rationell 
zu erledigen, denn die richtige Bedienung 
erhöht die effektive und produktive Compu-
ternutzung erheblich.
Der Unterricht findet statt im PC-Unterrichts-
raum 1 des Stenografenvereins Ettlingen in 
der Wilhelm-Lorenz-Realschule, Karl-Fried-
rich-Straße 24, Ettlingen. Die Unterrichtszeit 
ist einmal pro Woche, wahlweise dienstags, 
mittwochs oder freitags, jeweils von 13:30 
– 15:00 Uhr oder von 15:15 bis 16:45 Uhr, 
montags von 15:15 bis 16:45 Uhr, donners-
tags von 14:15 – 15:45 Uhr oder samstags 
von 9 bis 10:30 Uhr. Die Anmeldung erfolgt 
direkt an die Geschäftsstelle des Stenogra-
fenvereins Ettlingen per E-Mail an info@
steno-ettlingen.de, Telefon 07243 31212. 
Ausführliche Information zu dem Bildungs-
angebot und die Möglichkeit, sich online an-
zumelden, sind im Internet unter 
www.steno-ettlingen.de verfügbar. Dort ist 
auch die Online-Anmeldung möglich.
Wer sich noch nicht angemeldet hat und an 
den Arbeitsgemeinschaften Tastschreiben 
teilnehmen möchte, sollte schnell reagie-
ren. Denn derzeit werden die Lernklassen 
gebildet. Nach den Herbstferien soll der Un-
terricht in den Arbeitsgemeinschaften Tast-
schreiben beginnen.

Frühstückstreffen für Frauen

Frühstückstreffen für Frauen – light
Am 24. Oktober um 10 Uhr mit dem Thema 
„Alles im griff? - gewinnen durch los-
lassen“
Ein Vortrag von Cornelia Schmid (Theologin, 
Veränderungscoach und Vortragsrednerin)
Coronabedingt gibt es diesmal leider kein 
Frühstück, dafür aber folgende Optionen:

Option 1: Sie nehmen live am Treffen teil 
(Veranstaltungsort: Freie evangelische Ge-
meinde Ettlingen, Dieselstraße 52) - alle ak-
tuellen Corona-Regeln werden eingehalten 
(z.B.: ausreichende Abstände etc.).

Option 2: Sie schauen sich das Treffen live in 
Ihrem Wohnzimmer über Ihren Computer an.
Der Unkostenbeitrag beträgt für beide Opti-
onen 5 €. Achtung, eine Tageskasse wird es 
nicht geben, Anmeldung erforderlich.
Für weitere Informationen zum Ablauf der 
Veranstaltung schreiben Sie uns bitte eine 
E-Mail an: fff-ettlingen@gmx.de oder 
telefonisch unter 07243 354 9752 (AB). 
Anmeldeschluss ist Dienstag, 20. Oktober 
2020.

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

sprechstundentermine
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK-Orts-
verbandes, wir freuen uns, nach einem er-

folgreichen Neustart der Sprechstunden Ih-
nen die weiteren Termine für 2020 bekannt 
zu geben.

Seniorenzentrum Klösterle
5. Nov.  16 - 18 Uhr
19. Nov.  16 - 18 Uhr
3. Dez.  16 - 18 Uhr
17. Dez.  16 - 18 Uhr

Bürgerzentrum Neuwiesenreben 
Berlinerplatz
9. Nov.  16 - 18 Uhr
7. Dez.  16 - 18 Uhr

Wenn Sie einen anderen Termin benötigen 
oder Fragen haben, können Sie uns gerne 
anrufen.
Albert Tischler Vorsitzender 07203 3469808, 
Mobil 0170 9573638
Manfred Lovric st. Vorsitzender 
0157 88083770
Wir freuen uns, Sie wiederzusehen, bleiben 
Sie gesund und halten Abstand.

Jehovas Zeugen

Zoom-Vorträge 

sonntag, 18. Oktober

10 Uhr Zoom-Vortrag: „Warum die 
menschheit ein lösegeld benötigt“
Gott gab seinen Sohn - aber was macht die-
ses Geschenk so wertvoll? Es befreit von der 
Sünde, dem Altwerden und dem Tod (Psalm 
51:5;Johannes 8:34).
Niemand könnte sich aus eigener Kraft da-
von befreien. Doch Gott hat aus Liebe dafür 
gesorgt, dass das für jeden möglich ist.
Weil er seinen Sohn, Jesus Christus, als Lö-
segeld gab, bekam die Menschheit die Aus-
sicht auf ewiges Leben.
Aber was ist eigentlich mit dem Lösegeld 
gemeint? Warum wurde es nötig?
Auf all diese Fragen wird der Redner anhand 
der Bibel eine zufriedenstellende Antwort 
geben.

18 Uhr Zoom-Vortrag: „Das wahre Arma-
geddon - warum und wann?“
Armageddon - eine gute nachricht! Wie 
die Bibel zeigt, wird der Krieg von Arma-
geddon der Menschenherrschaft ein Ende 
machen.
In diesem Krieg werden die Bösen vernich-
tet und die Gerechten gerettet. Außerdem 
wird er verhindern, dass die Erde zerstört 
wird (Offb. 11:18).
Um das alles genauer zu verstehen, gehen 
wir vier Fragen nach: Was ist Armageddon? 
Welche Ereignisse gehen Armageddon vor-
aus? Wie können wir treu bleiben, wäh-
rend Armageddon näher rückt?

Bei Interesse erhalten Sie die Zugangsdaten 
unter: bibellehrer.jw@web.de 

Weiteren Aufschluss zu den oben genan-
ten Themen erhalten Sie unter www.jw.org 
Stichwort: „Armagedon“ oder „Lösegeld“

Aus den stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

sitzung des Ortschaftsrats bruchhausen 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Bruchhausen findet am Don-
nerstag, 22.10.2020, 18 Uhr, im Bür-
gersaal der Ortsverwaltung Bruchhausen, 
Rathausstr. 14 statt.
Die Bevölkerung ist hierzu eingeladen (auf 
die Hygienevorschriften wird verwiesen).
tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2.  Aufstellung des Bebauungsplans „Hor-

nisgrindestraße und Kaiserstuhlstraße“ 
nach § 13a BauGB im beschleunigten 
Verfahren

 -  Abwägung der eingegangenen Stel-
lungnahmen im Rahmen der Beteili-
gung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB sowie 
im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB

 -  Beschlussempfehlung des Ortschafts-
rats an den Gemeinderat

3. Maßnahmen aus dem Ortsteil-Budget
 hier: Beschlussfassung
 -  Kofinanzierung Ersatzpflanzung Bäu-

me auf dem Parkplatz neben der Franz-
Kühn-Halle

   (6.000 €)
 -  Anschaffung von zwei Wandkästen für 

einen dann öffentlichen Zugang zu De-
fibrillatoren

   (2.000 €)
 -  Naturnahe Pflanzaktion auf einem 

städtischen Gelände im Bereich Klein-
tierzuchtverein

   (500 €)
4. Verschiedene Bekanntgaben
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Ausgefallen – aber nicht vergessen
50 Jahre „neues“ Rathaus/Ortsverwal-
tung/Feuerwehrgebäude
Am 2. Mai 1970 war es soweit.
Mit den Worten „Möge in diesem von uns 
erstellten Gebäude immer nur weise Be-
schlüsse gefasst werden, welche unserer Be-
völkerung und damit unserem demokratisch 
aufgebauten Staate dienen mögen“ weihte 
der damalige Bürgermeister Franz Kühn das 
„neue Rathaus“ in der Rathausstraße ein.
Bruchhausen hatte damals 3.160 Einwohner 
und der Neubau stand am Rande der Gemein-
de. Durch die geplante Erschließung neuer 
Baugebiete sollte das Rathaus eines Tages 
wieder – auch geografisch – im Mittelpunkt 
der Gemeinde liegen.
Zugleich wurde dem Rathaus ein modernes 
Feuerwehrgerätehaus angegliedert. Das alte 
Feuerwehrhaus in der Luitfriedstraße ent-
sprach nicht mehr den Anforderungen.
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Fast 50 Jahre diente es dann noch als Un-
terstellmöglichkeit für das Rote Kreuz und 
den SC 88, die beide aktuell in ihre neuen 
Garagenhallen neben der Franz-Kühn-Halle 
umgezogen sind.
Schon einige Jahre später wurde – im Zuge 
der Neubildung der Stadt Ettlingen – das 
Rathaus zur Ortsverwaltung. Verwaltungs-
räume wurden umgenutzt.
Die ortsgeschichtliche Ausstellung, der Se-
nior-Treff mit seinen Sparten und das Bür-
gernetzwerk fanden ihre Heimat.
Das von Bürgermeister Kühn gesteckte Ziel, 
bürgernah die Anlaufstelle für Rat und Hilfe 
zu sein, hat bis heute Gültigkeit und wurde 
von seinen Nachfolgern Helmut Haas und 
Kurt Mai gepflegt.
Schön wäre es gewesen, wir hätten dieses 
Jahr anlässlich des 50. Geburtstages ge-
meinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
eine kleine Feier abhalten können, Oberbür-
germeister Arnold hatte bereits ein Gruß-
wort zugesagt.
Corona hat dies leider verhindert.
Wenigstens eine kleine Ausstellung im Foyer 
der Ortsverwaltung soll die Erinnerung auf-
rechterhalten.

Für den Ortschaftsrat   Für die Feuerwehr
Wolfgang Noller    Oliver Haunschild
Ortsvorsteher    Abteilungs-
       kommandant

 
Kleine Ausstellung 50 Jahre „Rathaus und 
Standort Feuerwehr“ Foto: Helmut Obermann

Verteilung von Obstbäumen (Halbstämme) 
an bruchhausener bürger am 24.10.2020 – 
eine Aktion des Ortschaftsrates
Wir erinnern noch einmal an die kostenlose 
Verteilung von 120 Obstbäumen (Äpfel, Bir-
nen, Kirschen) zur Neupflanzung in Bruch-
hausener Gärten am
samstag, 24.10.2020, von 10 – 12 Uhr, 
vor der Ortsverwaltung 
durch die Ortschaftsräte/-innen 
(solange der Vorrat reicht).

sinkkasten- und Kanalschmutzfänger-
reinigung 
Das Stadtbauamt wird ab dem 19. Oktober 
bis 7. november in der Kernstadt und in 
den Stadtteilen Bruchhausen, Ettlingenwei-
er, Oberweier, Schluttenbach, Spessart und 
Schöllbronn nach und nach die Sinkkasten- 
und Kanalschmutzfänger reinigen.

Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen 
können, bitten wir die Sinkkästen sowie 
Kanaleinstiege nicht zu überparken und auf-
gestellte Halteverbotsschilder zu beachten.
Das Stadtbauamt bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter stadtbauamt@ettlingen.de.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen
boule montags von 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs von 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße.
skat findet bis auf Weiteres nicht statt.
sturzprävention dienstags von 9 - 10 Uhr. 
Näheres unter Tel. 9211.
gestalten mit ton jeden 1. Dienstag im Mo-
nat um 9:30 Uhr in der Werkstatt Baum.
gehirnjogging vierzehntägig, donnerstags 
um 9:30 Uhr jeweils in den ungeraden Ka-
lenderwochen.
geschichtskreis donnerstags, 1x monat-
lich im Rathaus Bruchhausen von 15:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr statt.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist, finden 
die Veranstaltungen im Rathaus Bruchhau-
sen statt. Anmeldung und information: 
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11 Uhr, Telefon 9211.

Luthergemeinde

Erntedank-gottesdienst im grünen
Am Sonntag feiern wir das Erntedankfest 
um 10 Uhr, das wir auf der Wiese vor dem 
gemeindezentrum in Bruchhausen bege-
hen werden. Der Rabe und Pfarrerehepaar 
Maaßen freuen sich schon auf den Ernteal-
tar. Erntegaben und lebensmittelspen-
den für den tafelladen dürfen ab sofort 
im gemeindezentrum abgegeben oder 
auch am sonntag mitgebracht werden. 
Der Jugendkreis kann sich freuen über eine 
Spende von Ute Zoller, die „Luther-Masken“ 
für den guten Zweck genäht hat.

Kleidersammlung für bethel
In der Woche vom 9. bis 15. November kön-
nen wieder Kleider für die Brockensammlung 
in Bethel abgegeben werden. Die passenden 
Altkleiderbeutel liegen auf dem Briefkas-
ten beim Pfarramt Bruchhausen sowie an 
den Gottesdienstorten der Luthergemeinde 
schon bereit. Sie können also schon ihren 
Kleiderschrank durchsuchen nach Kleidern, 
die Sie nicht mehr tragen, die aber noch gut 
tragbar sind. Bitte beachten Sie: die Abgabe 
der Säcke in der Gemeindegarage ist nicht 
vor dem 9. November möglich.

Geschwister-Scholl-Schule

Auf dem Kartoffelfeld
Die Klasse 4a der Geschwister-Scholl-Schule 
machte sich am 1. Oktober mit den Fahr-
rädern auf den Weg nach Forchheim. Dort 

empfing uns Herr Metzger und lud uns ein, 
bei der Kartoffelernte mitzuhelfen. Alle 
setzten sich auf einen regenfesten Anhän-
ger und wurden von einem Traktor auf den 
Kartoffelacker gefahren. Wir haben über die 
vielen verschiedenen Sorten gestaunt und 
gelernt, dass es nicht nur gelbe, sondern 
auch rosa und blaue Kartoffeln gibt.
Danach haben wir mit den Händen gebud-
delt und Kartoffeln aus der Erde ausgegra-
ben. An einer Pflanze hingen fast 20 Kar-
toffeln. Wir sind auch mit einem Vollernter 
über den Acker gefahren und haben dabei 
Kartoffeln sortiert.
Es waren mehr gute als schlechte in der Erde. 
Hinterher mussten wir die liegengebliebe-
nen Kartoffeln einsammeln.
Das hat Spaß gemacht, aber auch hungrig. 
Deshalb gab es zum Schluss frisch gekochte 
Pellkartoffeln mit Quark oder Butter.
Das war köstlich. Gut gestärkt haben wir uns 
schließlich wieder mit dem Fahrrad auf den 
Heimweg gemacht.
Und jeder von uns hatte eine kleine Tüte 
Kartoffeln im Gepäck. Es war toll!
Marlen, Nila, Marius und Manuel
Dank an Herrn Metzger und Carolin Schickle 
vom Landwirtschaftlichen Technologiezent-
rum für den spannenden Schultag.

 
Da staunten alle: die Knolle ist innen rosa! 

 
... nach der Ernte... Fotos: Andrea Scherge

FV Alemannia Bruchhausen

Abt. Jugend
Ergebnisse der Woche:
D1-Junioren: FVA – VfB Grötzingen   6:4
C1-Junioren: JSG Ettlingenw./Malsch/
Bruchh. – JSG Völkersb./Schöllbr./Spess  1:0
C2-Junioren: JSG Ettlingenw./Malsch/
Bruchh. – Karlsruher SV 2  0:5
b-Junioren: SG Siemens Karlsruhe – JSG 



36 |  AmtsblAtt EttlingEn · 15. Oktober 2020 · nr. 42

Malsch/Bruchh./Ettlingenw.  9:1
Karlsruher SV – JSG Malsch/Bruchh./Ettlin-
genw.  4:1

A-Junioren
JSG Grötzingen/ Durlach – JSG Bruchhau-
sen/Ettlingenweier/Malsch (JSG BEM) 
 2:5 (0:3)
3 Punkte nach aufregender Auswärtspartie
Am Samstagmittag traf unsere Mannschaft 
auf die der JSG Grötzingen/Durlach auf dem 
Kunstrasen in Grötzingen. Zu Beginn war die 
Partie recht ausgeglichen, alle Angriffe von 
der Hintermannschaft wurden gut vertei-
digt, sodass M. Schumacher nur nach einem 
Freistoß einmal eingreifen musste. Nach 
vorne fiel die Mannschaft von Timo Schwald 
eher durch Ungenauigkeiten im Passspiel 
und überhastete lange Bälle auf. So muss-
ten es Einzelaktionen richten, wie die von 
M. Hacken, der über die linke Seite einen So-
lolauf startete und gekonnt einnetzte. Kurz 
darauf erhöhte M. Hacken erneut, diesmal 
nach schöner Kombi mit seinen Mitspielern. 
In der 41. Minute konnte er dann seinen lu-
penreinen Hattrick schnüren, nachdem N. 
Nußbaum ein schönes Solo hinlegte und M. 
Hacken den Ball übernahm und aus 13 Me-
tern vollendete. 
So ging man mit einer 3:0-Führung in die 
Halbzeit, mit dem Gefühl alles in der Hand 
zu haben. Dies täuschte aber gehörig. Nach 
der Pause brachte man den Gegner selbst 
zurück ins Spiel. Hatte man 3 Minuten nach 
der Halbzeit noch die Chance auf 4:0 zu er-
höhen, als M. Hacken das Tor nach schöner 
Vorlage von J. Armbrust knapp verpasste, 
so schwand die Überlegenheit danach. Fol-
gerichtig war der Anschlusstreffer zum 1:3, 
als der Außenstürmer viel zu einfach auf die 
Grundlinie kam und gekonnt ins Zentrum ab-
legen konnte, wo der einlaufende Stürmer, 
den die Defensive komplett übersah, aus 
10 Metern nur noch einschieben musste. In 
der Folge war man extrem verunsichert. Das 
2:3 fiel nach 58 Minuten, als ein Freistoß im 
Sechzehner landete und nur der Stürmer im 
Gewusel die Übersicht behielt und den Ball 
im Tor unterbringen konnte. In der Folge 
hätte man fast seine 3:0 Führung verspielt, 
doch M. Schumacher rettete aus kurzer Dis-
tanz mit einem starken Reflex. Doch dann 
die Erlösung, als T. Kustos aus 25 Metern 
den Pfosten traf und der Ball über die Linie 
rollte. Und M. Hacken vollendete in der 80. 
Minute eine schöne Kombi mit M. Nußbaum 
und J. Armbrust zu seinem 4. Treffer an die-
sem Tag. Weitere große Chancen hatte D. 
Reiner kurz nach seiner Einwechslung, leider 
wartete er zu lange, so dass ein Verteidiger 
klären konnte. So blieb es beim 2:5.
Fazit: Das hervorragende Passspiel, das man 
in der letzten Saison noch bestaunen konn-
te, und die defensive Stabilität sucht man 
bisher vergebens. Da sich das Lazarett so 
langsam aber lichtet, kann man zuversicht-
lich sein, dass das bald gelingen wird.

D1-Junioren
TSV Reichenbach – FVA  4:1 (1:0)
Knappe niederlage im 3. saisonspiel
Auch im 3. Saisonspiel konnte die D-Jugend 
keine Punkte einfahren und bezahlte mal 
wieder Lehrgeld. Nach einer recht ausgegli-
chenen 1. Hälfte, in der Reichenbach in der 
19. Minute in Führung gehen konnte, ver-
suchte man auf den Ausgleich zu drängen. 
Dies gelang kurz nach der Halbzeit in der 
34. Minute. Danach ließen aber Kraft und 
Konzentration bei manchen Spielern nach 
und so konnte Reichenbach schon 2 Minu-
ten später in Führung gehen. Diese bauten 
sie in der Schlussphase noch zum 4:1 End-
stand aus. Kommende Woche geht es zuhau-
se gegen Grötzingen um 3 wichtige Punkte, 
denn auch die Gäste haben in den ersten 
3 Spieltagen keine Zähler einfahren kön-
nen und stehen dank besserer Tordifferenz 
(noch) einen Tabellenplatz höher. Die Jungs 
des FVA sind aber höchst motiviert dies am 
kommenden Samstag zu ändern.

Vorschau:
Freitag, 16.10.
D2-Junioren 18 Uhr: 
JSG Walzbachtal – FVA (in Wössingen)
Samstag, 17.10.
F1/F2-Junioren ab 9:30 Uhr beim FV Malsch
F3-Junioren ab 9:30 bei DJK Durlach
E2-Junioren 11:30 Uhr: SSV Ettlingen 3 – FVA
E1-Junioren 12:30 Uhr: 
Sportfreunde Forchheim - FVA
D1-Junioren 12:45 Uhr: 
Sportfreunde Forchheim 2 – FVA
C1-Junioren 15:00 Uhr: 
SC Bulach – JSG Ettlingenw./Malsch/Bruchh.
A-Junioren 17 Uhr: TSV Reichenbach – JSG 
Bruchh./Malsch/Ettlingenw.

Sonntag, 18.10.
b-Junioren 10:30 Uhr: FC Südstern Karlsru-
he – JSG Malsch/Bruchh./Ettlingenw.
C2-Junioren 11 Uhr: JSG Weingarten/
Blankenloch 2 – JSG Ettlingenw./ Malsch/
Bruchh. (in Weingarten)

Abt. Damen

4. spieltag
FC Vikt. Enzberg - FVA Bruchhausen 1:3 (1:2)
souveräner Auftritt der FVA Damen beim 
Auswärtsspiel in Enzberg  
Beim Auswärtsspiel in Enzberg zeigten die 
Damen des FVA einen sehr souveränen Auf-
tritt. Von Anfang an nahm man das Spiel in 
die Hand und ließ so den Gegnerinnen keine 
Möglichkeit, auch nur ansatzweise ins Spiel 
zu kommen. Hinten standen die FVA Mädels 
sehr sicher und nach vorne wurde gut kom-
biniert. Lohn dieser tollen Anfangsphase 
war der 1:0-Führungstreffer. Die Mädels des 
FVA wollten sich auf dieser Führung aber 
nicht ausruhen und legten dann auch das 
2:0 nach. Der Anschlusstreffer der Damen 
aus Enzberg war lediglich ein Schönheits-
fehler in einer ersten Halbzeit, in der die 
Damen des FVA in allen Belangen ihren Geg-
nerinnen überlegen waren.

Nach dem Seitenwechsel dauerte es dann 
etwas, bis die FVA Mädels ihren Rhythmus 
wieder gefunden hatten. Nach ca. 15 Minu-
ten war diese Phase vorbei und man hatte 
das Spiel wieder voll unter Kontrolle. Die 
Mädels aus Enzberg hatten weiterhin keine 
Torchance und wurden nie so richtig gefähr-
lich. Logische Folge der Überlegenheit der 
Mädels des FVA war der Treffer zum 3:1. Mit 
dieser Führung im Rücken wurde das Spiel 
souverän zu Ende gespielt. Am Ende ein 
hochverdienter Sieg in dem die FVA Damen, 
insbesondere auch spielerisch, eine tolle 
Leistung gezeigt haben. Weiter so.
Für den FVA spielten:
Laura Reichel, Juliane Speck, Nadine 
Schmidt, Branda Martin, Carolin Callahan,
Lea Dobrovolny, Janina Frenzel, Hannah 
Bonset, Cosima Weber, Jennifer Mußler und 
Denise Namyslo.

Tennisclub Blau-Weiß  
Bruchhausen e.V.

Abschlussturnier 2020 
Auch in diesem Jahr sollte es ein Abschluss-
turnier im Tennisclub in Bruchhausen ge-
ben. Angesetzt war es für Sonntag, 11. 
Oktober, ab 10 Uhr. Die Anmeldeliste füllte 
sich schnell, bunt gemischt aus den Reihen 
der FreizeitspielerInnen, Mannschaftsspie-
lerInnen, Kinder/Jugendliche, Schnupper-
kursteilnehmerInnen. Leider war das Wetter 
zum Start nicht gerade tennisfreundlich - es 
war kalt und regnete. So haben die Orga-
nisatoren Sascha D. und Uwe E. Plan B aus 
dem Tennishut gezaubert - und das Turnier 
zeitlich nach hinten verschoben. Es blieben 
dann noch 13 Teilnehmer übrig, die mit da-
bei waren und in 5 wechselnden Paarungen à 
20 Minuten richtig gute Spiele zeigten.

Zum Ende standen die Sieger in gespielten 
Halbfinalen und Endspielen fest: 
1. Siegerdoppel -  Lothar Müller und Philipp 

Römer;
2. Siegerdoppel -  Marina Gauß und Sacha 

Dörr;
3. Siegerdoppel -  Petra Gauß und Uwe Eisen-

hauer.  

Herzliche Glückwünsche an die Sieger und 
ein Dankeschön an alle Teilnehmer und die 
Organisatoren. Die Stimmung war wie im-
mer richtig gut und allen Anwesenden hat 
es Spaß bereitet. Und das war eindeutig die 
Hauptsache. 

Abschluss der saison
Nun verbleiben, je nach Wetterlage, einige 
Tage, vielleicht ja auch Wochen, an denen 
noch Tennis im Freien gespielt werden kann, 
bevor dann nach und nach die Plätze abge-
räumt werden. 
Wer Interesse hat dabei zu helfen, darf sich 
gerne beim Platzwartteam oder den bekann-
ten Tel. Nr. melden. 
Einen großen Arbeitsdienst wird es zum Sai-
sonabschluss in diesem Jahr nicht geben. 
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Musikverein Bruchhausen

Verwaltungssitzung
Am Mittwoch, 14.10.2020 findet um 20 Uhr 
die nächste Verwaltungssitzung statt.

lange genug geprobt!
Am Samstag, 17. Oktober, ‚trauen sich‘ un-
sere Aktiven Sabine und Marius um 14 Uhr 
in der St. Josef Kirche Bruchhausen. Wenn 
alles klappt, spielen wir auch ein Ständchen 
vor der St. Josef Kirche. Wir hoffen, natür-
lich auch im Sinne des Brautpaares, auf 
schönes Herbstwetter.
Treffpunkt: 13:15 Uhr Kirchplatz - 
Kleidung: Musikeranzug

Auch „Konzert in st. Josef“ findet nicht 
statt
Seit 1999 gibt es nun schon unser „Kon-
zert in St. Josef“, welches unser langjäh-
riger Dirigent Roland Kopp ins Leben rief. 
Nur einmal fand dieses Konzert nicht in der 
Kirche statt. Anläßlich des 95. Geburtstages 
wurde das Konzert in die Franz-Kühn-Halle 
verlegt um im Rahmen eines „Festbanket-
tes“ den Vereinsgeburtstag zu feiern. Nun 
mussten wir schweren Herzens auf Grund 
der Corona-Pandemie nach dem „Mai-Treff“, 
dem „Kelterfescht“ auch unser „Konzert in 
St. Josef“ erstmalig absagen. Leider ist eine 
Konzertvorbereitung wie in den vergange-
nen Jahren nicht möglich, da es, auf Grund 
der Abstandsregeln, eine Beschränkung für 
die Probenteilnehmer gibt und daher Ge-
samtproben im Vereinsheim mit fast 40 Mu-
sikerInnen nicht möglich ist. Auch die St. 
Josef Kirche bietet hier nicht den Platz um 
mit dem Orchester und einer entsprechen-
den Zuhörerzahl das Konzert zu spielen. 
Und nur „dasses g‘macht isch“ das wollten 
wir auch nicht. Aber aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben. So hoffen und wünschen wir 
uns, dass wir das diesjährige Programm mit 
vielen musikalischen Highlights, im Rahmen 
unseres 110-jährigen Vereinsjubiläums im 
kommenden Jahr, am 01.11.2021 in der St. 
Josef Kirche in Bruchhausen präsentieren 
können.

musikproben im Vereinsheim
Jugendkapelle dienstags um 18 Uhr;
 Blasorchester donnerstags um 20 Uhr

Der mVb im internet
Aktuelles und alte Geschichten finden Sie 
auf www.mv-bruchhausen.de

„Feuerwehrförderverein  
„Die Feuerfrösche“

spanferkel to go - gewohnte Qualität in 
neuer Form präsentiert
Auch im dritten Jahr konnten wir - trotz al-
ler Widrigkeiten - unsere Stammkundschaft 
und auch alle neuen Interessenten mit der 
Qualität unseres Spanferkels, dem leckeren 
Sauerkraut und selbstgebackenem „Fränki-
schen Bauernbrot“ begeistern.

 
Leckeres Spanferkel Foto: Vinzenz Loffl

Da wegen der Corona-bedingten Hygiene-
vorschriften eine Bewirtung in den Fahr-
zeughallen des Feuerwehrgerätehauses 
ausschied, haben wir sehr früh die Variante 
der Abholung, also das „Spanferkel to go“ 
favorisiert. Und unser Konzept wurde um-
fänglich angenommen, wie das Interesse 
unserer Gönner und Freunde schnell zeigte. 
Bereits zwei Wochen nach der ersten Ver-
öffentlichung im Amtsblatt war unsere Bu-
chungsliste voll und wir mussten leider sehr 
viele weitere Interessierte auf das nächste 
Jahr vertrösten.
Mit kleinstmöglicher Mannschaft und einem 
sehr gut ausgearbeiteten Hygienekonzept 
konnten wir die Ausgabe der bestellten Por-
tionen rasch und kontaktfrei durchführen. 
So war das von unserem Gründungsmitglied 
Ron Bartelmus wieder perfekt zubereitete 
Spanferkel, zusammen mit dem von Yvonne 
Hartz schmackhaft zubereiteten Sauerkraut 
und dem ebenfalls von ihr gebackenen Brot, 
schnell den begeisterten Bestellern überge-
ben. Und dazu gab es als kleines Geschenk 
noch ein Obst-/Gemüsenetz oder eine faltba-
re Einkaufstasche mit unserem Vereinslogo.
Ein besonderes Dankeschön gilt hier der 
Helferin und den Helfern sowie natürlich 
unseren treuen Gästen - wir freuen uns auf 
das nächste Jahr!

 
Das Team (Thomas Philipp nicht auf dem 
Bild) Foto: Thomas Philipp

Deutsches Rotes Kreuz

Danke
Der Ortsverein Deutsches Rotes Kreuz Bruch-
hausen dankt den weit über 100 Spendern 
sowie den zahlreichen Erstspendern, die un-
serem Presse- und Internet-Aufruf gefolgt 
sind.

Verehrte Spender, Sie haben mit Ihrer Blut-
spende am 8. Oktober in der Franz-Kühn-
Halle Bruchhausen einen wertvollen Dienst 
geleistet.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Ortschaftsratsitzung 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrats Ettlingenweier findet statt am 
Donnerstag, 22.10.2020 um 18:30 Uhr, 
im Sitzungssaal des Rathauses Ettlingen-
weier.

tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Diskussion Standorte Glascontainer
3.  Vorstellung Umfrage „Älterwerden in 

Ettlingenweier“
4.  Mitteilung der Ortsvorsteherin
5.   Fragen und Anregungen der Ortschafts-

räte

Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
freundlich eingeladen. Es gelten die be-
kannten Abstands- und Hygieneregeln.
gez. Beatrix März
Ortsvorsteherin

Herstellung der Ver- und Entsorgungsan-
schlüsse in scheibenhardter straße 13 a 
und b
Das Stadtbauamt und die Stadtwerke stel-
len die Ver- und Entsorgungsanschlüsse in 
der Scheibenhardter Straße 13 a und 13 b 
neu her. Die Arbeiten beginnen am 26. Ok-
tober und dauern voraussichtlich bis zum 3. 
November. Der Bauabschnitt muss für die 
Bauzeit voll gesperrt werden. Die Verkehrs-
regelung erfolgt mittels Umleitungsbeschil-
derung.
Das Stadtbauamt ist bemüht, die Beläs-
tigungen sowie die Bauzeit so gering wie 
möglich zu halten und bittet um Verständnis 
und gegenseitige Rücksichtnahme.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter 0 72 43/1 01-3 70 oder stadtbauamt@
ettlingen.de. sowie die Stadtwerke Ettlin-
gen unter 0 72 43/1 01 82 21.

sinkkasten- und Kanalschmutzfänger-
reinigung
Das Stadtbauamt wird ab dem 19. Oktober 
bis 7. november in der Kernstadt und in 
den Stadtteilen Bruchhausen, Ettlingenwei-
er, Oberweier, Schluttenbach, Spessart und 
Schöllbronn nach und nach die Sinkkasten- 
und Kanalschmutzfänger reinigen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen 
können, bitten wir die Sinkkästen sowie 
Kanaleinstiege nicht zu überparken und auf-
gestellte Halteverbotsschilder zu beachten.
Das Stadtbauamt bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter stadtbauamt@ettlingen.de.
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Luthergemeinde

Erntedank-gottesdienst im grünen
Als Große und Kleine können wir Gott Dan-
ke sagen und singen. Darum feiern wir am 
Sonntag das Erntedankfest - wegen der Kon-
firmation zwei Wochen später als gewöhn-
lich - sonntag, 18. Oktober um 10 Uhr! 
Wir werden wieder auf der Wiese vor dem 
gemeindezentrum in bruchhausen „got-
tesdienst im grünen“ feiern. Der Rabe und 
Pfarrerehepaar Maaßen freuen sich schon! 
Erntegaben und lebensmittelspenden für 
den tafelladen dürfen ab sofort im ge-
meindezentrum abgegeben oder auch am 
sonntag mitgebracht werden. Der Jugend-
kreis, der gerade in Eigenarbeit den Jugend-
raum renoviert, kann sich freuen über eine 
Spende von Ute Zoller, die „Luther-Masken“ 
für den guten Zweck genäht hat.
Weitere Informationen unter der Rubrik 
„Kirchen“.

Kleidersammlung für bethel
In der Woche vom 9. bis 15. November kön-
nen wieder Kleider für die Brockensammlung 
in Bethel abgegeben werden. Die passenden 
Altkleiderbeutel liegen auf dem Briefkas-
ten beim Pfarramt Bruchhausen sowie an 
den Gottesdienstorten der Luthergemeinde 
schon bereit. Sie können also schon Ihren 
Kleiderschrank durchsuchen nach Kleidern, 
die Sie nicht mehr tragen, die aber noch gut 
tragbar sind. Bitte beachten Sie: Die Abgabe 
der Säcke in der Gemeindegarage ist nicht 
vor dem 9. November möglich.

TV Ettlingenweier

Abt. Wandern
Wanderplan 2020 - 2021
So., 25. Okt. 
Rundwanderung von Ettlingen über Hed-
wigshof Rüppurr nach Ettlingen
R. Rehle
So., 22. Nov. 
Völkersbach - Bernbach - Moosbronn  
E. Karle
So., 6. Dez.
Nikolauswanderung 
R. Schreck
So., 17. Jan.
Ettlingenweier - Ettlingen - Neurod 
M. Utz
So., 21. Feb.
Wanderung in der Umgebung 
M. Kunz
So., 14. März
E`weier - Ettlingen Schützenhaus und zu-
rück über Saumweg  
P. Weicholdt
So., 18. April  
Ettlingen - Kreuzelberg - Spessart 
H. Peters

Änderungen wegen Corona- Pandemie bitte 
beachten!

Fußballverein Ettlingenweier

spiele

1. mannschaft
FC Östringen - FV Ettlingenweier  3:2 (0:2)
Torschützen: 2x MARCEL EIFERT
Verletzungsbedingt reiste die 1. Mannschaft 
des FVE mit einem dezimierten Aufgebot 
zum Aufstiegsaspiranten FC Östringen. Von 
Beginn an machte der FC Östringen mächtig 
Druck auf das Tor des FVE. Doch die taktisch 
sehr gut eingestellte Abwehr stand felsenfest 
und verlagerte ihr Spiel auf Konter. Mit dem 
ersten sehenswerten Angriff gelang Marcel Ei-
fert in der 13. Spielminute die überraschende 
1:0 Führung. Schon jetzt erhöhte der Gegner 
den Druck und hatte nach Standards mehrere 
gute Möglichkeiten zum Ausgleich. Doch zur 
Überraschung aller erzielte die Anstett-Tohn-
Revfi-Truppe in der 32. Spielminute die 2:0 
Führung und wieder hieß der Torschütze Mar-
cel Eifert. Mit viel Lob der mitgereisten Fans 
und Zuschauer ging es mit der 2:0 Führung in 
die Halbzeitpause.
Das gleiche Bild zu Beginn der 2. Halbzeit. 
Der FC Östringen drängte auf den Anschluss-
treffer und unsere gutstehende Abwehr um 
Patrick Tohn hatte alle Füße voll zu tun, 
um dies zu verhindern. Jetzt konnte die 
1. Mannschaft des FVE auch spielerische 
Akzente setzen und erspielte einige gute 
Einschussmöglichkeiten, die aber zum Teil 
leichtfertig vergeben wurden. Mit zuneh-
mender Spieldauer wurde das Spiel von Sei-
ten des Gegners immer härter, was zur Fol-
ge hatte, dass der FVE verletzungsbedingt 
wechseln musste. Als alles nach einem Über-
raschungssieg aussah, machte der Schieds-
richter dem FVE in der 88. Spielminute durch 
einen unberechtigten Elfmeter einen Strich 
durch die Rechnung. Dieses Geschenk ließ 
sich der FC Östringen nicht nehmen und er-
zielte den 1:2 Anschlusstreffer. Nachdem in 
der 90. Spielminute auch noch der Linien-
richter eine Abseitsstellung übersah, erziel-
te der Gegner das 2:2 und in der 6. Minute 
der Nachspielzeit den Siegtreffer zum 3:2 
Endstand.
Trotz der bitteren Niederlage zeigte die 1. 
Mannschaft des FVE eine gute geschlossene 
Mannschaftsleistung. Es bleibt nur zu hof-
fen, dass sich das Lazarett etwas lichtet und 
einige der verletzten Spieler der Mannschaft 
wieder zur Verfügung stehen.
Der ganze FVE und besonders die 1. Mann-
schaft wünschen ihrem Spieler Nicolas Mah-
ler gute Besserung, der nach einem Schlag 
mit dem Ellenbogen ins Gesicht die Nacht 
mit einer Gehirnerschütterung im Kranken-
haus verbringen musste.

Vorschau
Samstag, 17. Okt., 14 Uhr
FV Ettlingenweier - FC Nöttingen II

2. mannschaft
FV Ettlingenweier II - Post Südstadt Karlsruhe

Vorschau
Sonntag, 18. Okt., 16 Uhr
SC Neuburgweier - FV Ettlingenweier II

3. mannschaft
FV Ettlingenweier III - FC Germ. Neureut II
Vorschau
Sonntag, 18. Okt., 13 Uhr
FVgg Weingarten II - FV Ettlingenweier III

Damenmannschaft
1. SV Mörsch – FV Ettlingenweier  2:3
Torschützen: KIM LEGLER, MELANIE SEIL-
NACHT, Eigentor des Gegners
Am Sonntagmorgen waren die Damen des FV 
Ettlingenweier zu Gast beim 1. SV Mörsch. 
Leider fand man nicht gut ins Spiel. Gleich 
in den ersten Spielminuten ergab sich zwar 
für den FVE durch eine Flanke von Linda in 
den gegnerischen Strafraum die erste Tor-
chance, doch ansonsten kam kein richtiger 
Spielfluss zustande. Kurz vor der Halbzeit-
pause wurde Melanie im Strafraum gefoult 
und der Schiedsrichter gab einen Elfmeter, 
den Kim Legler souverän verwandelte. Mit 
einem Halbzeitstand von 0:1 verabschiedete 
man sich in die Pause.
Auch die zweite Halbzeit begann mit einer 
Chance für den FVE. Ein Schuss von Melanie 
konnte von der gegnerischen Torfrau pariert 
werden. In der 60. Minute war es wieder Me-
lanie, die nach einem langen Ball von Katha 
die Torfrau der Mörscher Damen ausspielte. 
Der FVE weitete seine Führung auf 0:2 aus. 
Nach Unachtsamkeit der FVE Damen, die ei-
nen Ball, der durch den Strafraum kullerte, 
nicht abwehrten, erzielte Mörsch das 1:2. 
In der 70. Minute schoss der 1. SV Mörsch 
nach einer Flanke von Natascha ein Eigen-
tor. Weiterhin war das Spiel der FVE Damen 
unruhig und man konnte die gewohnte Leis-
tung nicht abrufen. In der 79. Minute nutz-
ten dies die Mörscher aus und verkürzten auf 
den Spielstand 2:3. Mit dem Stand 2:3 ende-
te das Spiel und die FVE Damen konnten drei 
Punkte mit nach Hause nehmen.
Durch die eigene Unkonzentriertheit mach-
ten es die FVE Damen abschließend nochmal 
spannend. Mit einem weiteren Tor hätte man 
das Spiel beruhigt zu Ende spielen können, 
doch was schlussendlich zählt, sind die drei 
gewonnenen Punkte. 
Vorschau
Samstag, 17. Okt., 17 Uhr
FV Ettlingenweier - FV Fortuna Kirchfeld

Jugend
Vorschau
Samstag, 17. Okt., 17 Uhr
TSV Reichenbach - JSG Bruchhausen/
Malsch/Ettlingenweier
b-Jugend
SG Siemens Karlsruhe - JSG Malsch/Bruch-
hausen/Ettlingenweier 9:1 (6:0)
Karlsruher SV - JSG Malsch/Bruchhausen/
Ettlingenweier 4:1 (0:1)
Vorschau
Sonntag, 18. Okt., 10:30 Uhr
FC Südstern Karlsruhe - JSG Malsch/Bruch-
hausen/Ettlingenweier
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C-Jugend
JSG Ettlingenweier/Malsch/Bruchhausen II 
- Karlsruher SV II  0:5 (0:3)
JSG Ettlingenweier/Malsch/Bruchhausen - 
JSG Völkersbach/Schöllbronn/Spessart 
 1:0 (1:0)

Vorschau
Samstag, 17. Okt., 15 Uhr
SC Bulach - JSG Ettlingenweier/Malsch/
Bruchhausen
Sonntag, 18. Okt., 11 Uhr
JSG Blankenloch/Weingarten II - JSG Ettlin-
genweier/Malsch/Bruchhausen II

D-Jugend
FV Ettlingenweier - ASV Hagsfeld II 9:3 (4:1)
Torschützen: 2x NOAH, 2x TYMON, 2x PHIL-
IPP, MORITZ, NICO, TIM
Eine erneut tolle Leistung zeigte die D-Ju-
gend des FVE im Spiel gegen den ASV Hags-
feld II. Mit vielen schönen Spielzügen ging 
man mit 4 Toren in Führung. Erst kurz vor der 
Halbzeit musste man den ersten Gegentref-
fer hinnehmen.
Auch nach dem Seitenwechsel machte der 
FVE weiter Druck und ließ drei weitere Tore 
folgen. Danach kam der Gegner besser ins 
Spiel und legte Tor 2 und 3 nach. Der FVE 
ließ den Ball weiter gut laufen und erzielte 
bis zum Schlusspfiff noch zwei weitere Tore. 
Mit diesem Sieg setzt sich der FVE weiter im 
oberen Tabellendrittel fest.

Vorschau
Samstag, 17. Okt., 10 Uhr
FV Ettlingenweier - VSV Büchig

E-Jugend
FV Ettlingenweier - TSV Reichenbach II

Vorschau
- spielfrei -

F-Jugend
spieltag in schöllbronn
Zu Beginn meinte es der Wettergott nicht 
so gut mit den Kindern. Bei Regen und mit 
vielen Wolken startete man in den Spieltag, 
bei dem der FVE wieder sehr erfolgreich war. 
Mit 4 Siegen und einer Niederlage stand man 
am Ende sehr gut da. Die Kinder zeigten vie-
le schöne Pässe und tolle Tore. Die Spiele 
waren größtenteils ausgeglichen. Nur gegen 
den starken Gegner aus Schöllbronn hatte 
man wie schon bei den letzten Spieltagen 
keine Chance.
FV Alem. Bruchhausen II - FV Ettlingenweier 
 3:4
FV Ettlingenweier – TSV Schöllbronn  0:4
FV Ettlingenweier – FV Malsch  2:1
FV Alem. Bruchhausen – FV Ettlingenweier 
 3:7
FV Ettlingenweier – FV Malsch II  5:2
Für den FVE spielten: Luis, Noa, Rieke, Mo-
ritz, Jonathan, Elias, Benedikt und Emil. Die 
Tore erzielten 6x Jonathan, 5x Benedikt, 3x 
Noa, 2x Emil, 1x Elias und einmal der Gegner 
selbst.
Vorschau
Samstag, 17. Okt., ab 9:45 Uhr
Spieltag in Malsch

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.

Kampfgeist wird belohnt, manchmal 
aber nur mit spielfreude
Herren i  bezirksklasse 
8:8 gegen ttV Ettlingen V - Leistungsge-
rechtes Unentschieden zweier dezimierter 
Teams!
Im Lokalderby der Bezirksklasse zwischen 
Ettlingenweier und Ettlingen kam es zum 
Aufeinandertreffen zweier dezimierter 
Teams. Auf E‘weirer Seite fehlte das vordere 
Paarkreuz und die Nr. 5, bei Ettlingen die 
Nr. 2, 5 und 6. Der Spielverlauf gestaltete 
sich als ausgeglichen. E‘weier konnte den 
2:1-Vorsprung aus den Eingangsdoppeln bis 
zum Stand von 6:5 verteidigen. Maßgebli-
chen Anteil daran hatte Adrian Grotz mit 
gleich 2 Einzelsiegen. Eisele, Maurer und 
Scheurer steuerten je einen Sieg bei, bis es 
zum packenden Schlussdoppel kam. Grotz/
Wipfler hatten dabei das - im wahrsten Sin-
ne - glücklichere Ende, als ein Netzroller 
zum 14:12 in der Verlängerung des Entschei-
dungssatzes das Spiel besiegelte. Insgesamt 
ist es ein leistungsgerechtes 8:8-Unent-
schieden. Festzuhalten bleibt auch, dass 
sich beide Teams für den Klassenerhalt stei-
gern müssen. 
Adrian Grotz (3.0), Armin Maurer (1.5), 
Christian Eisele (1.0), Markus Wipfler (1.0), 
Jörg Scheurer (1.0) und Matthias Buchmül-
ler (0.5).

Herren ii  Kreisklasse A, staffel 2 
9:4 gegen KA-neureut Vi - In der Tabelle 
nach vorne gerutscht!
Auswärts in Neureut, immer spannend, gro-
ßer Verein, viele Spieler. Auf beiden Seiten 
wurden zwei Positionen ersetzt. Guter Be-
ginn mit 2 gewonnenen Doppeln von D2 
Maurer / Buchmüller und D3 Scheurer / 
Chawla. Diese Einstiegsdroge behielt dann 
auch noch während der nächsten fünf Ein-
zelsiege in Folge ihre Wirkung, bevor sich 
Neureut dreimal erfolgreich zur Wehr setzen 
konnte. 7:4 aus unserer Sicht, da wendeten 
Scheurer und Buchmüller wieder das Blatt 
und punkteten zum Endstand, der damit den 
vierten Tabellenplatz einbringt.
Jörg Scheurer (2.5), Matthias Buchmüller 
(2.5), Armin Maurer (1.5), Iqbal Chawla 
(1.5) und Thomas Dantes (1.0)

Herren iii  Kreisklasse b, staffel 2
8:8 gegen ttC Forchheim iii - Belohnter 
Kampfgeist!
Bei diesem Heimspiel wurden ebenfalls bei 
beiden Mannschaften 2 Lücken mit Ersatz-
spielern aufgefüllt. Beim Vergleich kommt 
nur unser erstes Paarkreuz auf Augenhöhe, 
die vier letzten Positionen standen vor einer 
schweren Aufgabe. Umso erfreulicher, dass 
sich der erforderliche Kampfgeist gleich von 
Anfang an einstellte, denn alle drei Doppel 
konnten in vier Sätzen spielentscheidend 
gewonnen werden. D1 Chawla / Schneider, 
D2 Naß / Pei und D3 Plathow / Kühnberger. 
Nachdem Chawla im ersten Einzel auch im 

fünften Satz in der Verlängerung die Ober-
hand behielt, gelingt es Forchheim sechs 
Siege lang am Ball zu bleiben und damit 
den Spielstand auf 4:6 zu wenden. Nach-
dem Schneider mit seiner Gegnerin einen 
neuen Langzeitrekord im Dauerschupfen 
aufgestellt hatte, der letztendlich von sei-
ner etwas größeren Spielgeduld belohnt 
wurde, konnte Forchheim noch einmal bis 
auf 8 erhöhen. Weitere zwei Siege von Pla-
thow und Pei leiteten beim Stand von 7:8 
das dramatische Entscheidungsdoppel ein. 
Chawla und Schneider benötigen einen Satz 
zur Auslotung der Möglichkeiten, bevor sie 
mit weiteren drei sicheren Sätzen zielsicher 
die Ernte einbrachten und in der Tabelle auf 
Platz 6 rutschten..
Iqbal Chawla (2.0), Gerhard Schneider (2.0), 
Christian Plathow (1.5), Zhen Pei (1.5), Jo-
achim Naß (0.5) und Richard Kühnberger 
(0.5)

Herren iV  Kreisklasse C, staffel 2
6:9 gegen EK söllingen iV - Mehr Spielfreu-
de als Erfolg!
Die fünf Lücken an der Spitze werden die 
Vierte noch eine Weile begleiten, aber gegen 
EK Söllingen sollte das Ergebnis einmal bes-
ser aussehen. Trotzdem schwere Aufgabe, da 
EK Söllingen von oben runter ohne Ausfälle 
antreten konnte. Eine taktische Aufstellung 
der Doppel brachte schon mal 2 Punkte. D1 
Pei / Ilg und D3 Hurle / Fuchs standen dafür 
an der Platte. Das erste Paarkreuz der Gegner 
folgte einer festen Regel, die Nr. 1 gewinnt, 
Nr. 2 verliert, dadurch konnten einmal Pei 
und einmal Ilg gewinnen. Dazwischen la-
gen fünf Spiele, bei denen die Vierte jedes 
Mal wusste, warum sie verlor, ohne dagegen 
ein Konzept zu finden. Stand inzwischen 
4:7. Altmann, der seinen Gegner von der 
Firmenrunde gut kennt, blieb nach seinem 
Match mit vielen Verlängerungen diesmal 
der Sieger. Fuchs brachte sein Spiel gut über 
die Runden und setzte damit den letzten Er-
folgspunkt. Einer mehr, ja wäre eine Chance 
für ein Entscheidungsdoppel gewesen, aber 
ohnehin mit ungewissem Ausgang. 
Zhen Pei (1.5), Dennis Ilg (1.5), Günter 
Fuchs (1.5), Peter Altmann (1.0) und Elmar 
Hurle (0.5)

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

sinkkasten- und Kanalschmutzfänger-
reinigung
Das Stadtbauamt wird ab dem 19. Oktober 
bis 7. november in der Kernstadt und in 
den Stadtteilen Bruchhausen, Ettlingenwei-
er, Oberweier, Schluttenbach, Spessart und 
Schöllbronn nach und nach die Sinkkasten- 
und Kanalschmutzfänger reinigen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen 
können, bitten wir die Sinkkästen sowie 
Kanaleinstiege nicht zu überparken und auf-
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gestellte Halteverbotsschilder zu beachten.
Das Stadtbauamt bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter stadtbauamt@ettlingen.de.

Kindergarten st. Raphael  
Eröffnung der 3. gruppe
Nach der Generalsanierung im Oktober des 
Jubiläumsjahres 2015 konnte am vergange-
nen Freitag die Erweiterung des Kindergar-
tens St. Raphael um eine weitere Gruppe fei-
erlich begangen werden. Vom Ortschaftsrat 
Oberweier einstimmig beschlossen, von der 
Mehrheit des Gemeinderates mitgetragen 
haben wir nun die dringend benötigte Er-
weiterung des Kindergartens. In ganz Ett-
lingen fehlen Betreuungsplätze, nicht nur in 
Oberweier.
Unser Dank der Seelsorgeeinheit Ettlingen-
Land, unserem Pfarrer Dr. Roland Merz, den 
Mitgliedern von Pfarrgemeinde- und Stif-
tungsrat, die uns bei der Bewältigung dieser 
kommunalen Aufgabe unterstützen. Dan-
ke auch an die Mitglieder im Gemeinderat, 
die dieses Bauvorhaben mit ihrem Votum 
ermöglicht haben. Danke auch an die Ver-
antwortlichen der Stadtverwaltung, die zum 
Gelingen der Erweiterung mit dazu beigetra-
gen haben.
Wir wünschen Frau Heiler mit allen Erzie-
herinnen und Erziehern ein gutes Gelingen. 
Den Kindergartenkindern wünschen wir, 
dass sie sich in den neuen Räumen wohl 
fühlen und sich gerne an die Zeit in IHREM 
Kindergarten zurückerinnern.
Wolfgang Matzka
Ortsvorsteher

Luthergemeinde

Erntedank-gottesdienst im grünen
Als Große und Kleine können wir Gott Dan-
ke sagen und singen. Darum feiern wir am 
Sonntag das Erntedankfest - wegen der 
Konfirmation zwei Wochen später als ge-
wöhnlich - sonntag, 18. Oktober um 10 
Uhr! Wir werden wieder auf der Wiese vor 
dem gemeindezentrum in Bruchhausen 
„Gottesdienst im Grünen“ feiern. Der Rabe 
und Pfarrerehepaar Maaßen freuen sich 
schon! Erntegaben und lebensmittel-
spenden für den tafelladen dürfen ab 
sofort im gemeindezentrum abgegeben 
oder auch am sonntag mitgebracht wer-
den. Der Jugendkreis, der gerade in Eigen-
arbeit den Jugendraum renoviert, kann sich 
freuen über eine Spende von Ute Zoller, die 
„Luther-Masken“ für den guten Zweck ge-
näht hat.
Weitere Informationen unter der Rubrik 
„Kirchen“.

Kleidersammlung für bethel
In der Woche vom 9. bis 15. November kön-
nen wieder Kleider für die Brockensammlung 
in Bethel abgegeben werden. Die passenden 
Altkleiderbeutel liegen auf dem Briefkas-
ten beim Pfarramt Bruchhausen sowie an 
den Gottesdienstorten der Luthergemeinde 
schon bereit. Sie können also schon ihren 

Kleiderschrank durchsuchen nach Kleidern, 
die Sie nicht mehr tragen, die aber noch gut 
tragbar sind. Bitte beachten Sie: die Abgabe 
der Säcke in der Gemeindegarage ist nicht 
vor dem 9. November möglich.

TSV Oberweier

neues und Wichtiges vom tsV Oberweier

Wir sammelten Altpapier und sagen 
Dankeschön!
Der Sportverein des Ortes Ihres Herzens 
möchte sich bei allen herzlich bedanken, die 
vergangenen Samstag die gehorteten Papie-
re und Kartons am Gehwegrand abstellten. 
Besonders angenehm war es für uns, dass 
viele Bündel schon sortiert nach Papier und 
Karton waren. Dafür noch ein Dankeschön 
oben drauf.
Auch wenn die Natur den Regen braucht, 
hatte der Himmel ein Einsehen und schick-
te die benötigten Wassermassen erst nach 
Ende unserer Sammelaktion zur Erde hernie-
der. Wer immer das veranlasste, ihm gebührt 
ebenfalls unser Dank.

solide Vorstellung im Heimspiel / mitt-
woch Pokalhalbfinale am Haberacker
TSV Oberweier - SG Stupferich II 4:0
Unsere Jungs konnten Wiedergutmachung 
zur Niederlage letzte Woche betreiben 
und siegten verdient gegen die SG Stupfe-
rich II. Wir begannen gut und ließen die 
Kugel ordentlich laufen, die Stupfericher 
standen tief und versuchten nach Ballge-
winnen schnell nach vorne zu spielen. Wir 
hatten das Spiel unter Kontrolle und kom-
binierten uns gefällig nach vorne. Die ers-
te große Chance hatte Hodzic nach einem 
feinen Spielzug über Bergmann und „Net-
zer“, sein Schuss wurde vor dem Einschlag 
noch geblockt. Den fälligen Eckball köpfte 
Hodzic aus aussichtsreicher Position über 
den Kasten. Wir erarbeiteten uns weitere 
Feldvorteile und hatten einen Woznikowski 
Schuss, der knapp vorbei ging. Der zweite 
Eckball führte dann zur Führung. Eine schar-
fe „Netzer“ Ecke landete direkt im Tor zum 
1:0 für unsere Farben. Die Stupfericher wei-
ter bemüht aber ohne zwingende Aktionen 
in der Offensive. Eine weitere Großchance 
hatte Hodzic nach einem Bergmann Pass, er 
scheiterte aber am Keeper. In dieser Akti-
on verletzte sich der Stupfericher Kapitän 
im Zweikampf und musste ausgewechselt 
werden. Wir wünschen ihm von hier aus 
gute Besserung! Kurz vor der Halbzeit dann 
das wichtige 2:0 durch Hodzic. Nach einem 
Bergmann Freistoß knallte Hodzic die Kugel 
aus spitzem Winkel in die lange Ecke. Nach 
dieser Aktion ging es in die Halbzeitpause.
Nach der Halbzeit war es zunächst ein etwas 
zerfahrenes Spiel unseres Teams und die SG 
konnte ein paar Abschlüsse verzeichnen, die 
jedoch leichte Beute unseres Torhüters wur-
den. Wir hatten wieder mit unserer Chan-
cenverwertung zu kämpfen. Erneut wurden 
mehrere Chancen leichtfertig vergeben. Ein 
Amodio Abschluss ging nach guter Kombina-

tion über den Kasten. Nach einem weiteren 
Freistoß dann endlich das 3:0 für unsere Far-
ben. Glatt brachte die Kugel scharf vors Tor 
und Hodzic nickte per Kopf ein. Wir kamen 
nun wieder besser in die Partie und konnten 
uns weitere Chancen herausspielen. Amodio 
hatte gleich zwei Hochkaräter, die er jedoch 
nicht nutzen konnte. Nach einem Konter 
wurde er von Hodzic bedient, vernaschte 
seinen Gegenspieler und haute die Kugel 
über den Kasten. Die zweite Möglichkeit 
hatte er nach starker Woznikowski Vorarbeit. 
Am zweiten Pfosten konnte er die Kugel im 
leeren Tor nicht unterbringen. Dauerbrenner 
Woznikowski scheiterte nach einem Sololauf 
am Torhüter, den zweiten Schuss knallte er 
am langen Pfosten vorbei. Nach einer tollen 
Kombination über links dann der vierte Tref-
fer. Woznikowskis punktgenaue Hereingabe 
konnte „Netzer“ am zweiten Pfosten im Tor-
netz unterbringen. Ein tolles Tor! Bis zum 
Schluss passierte nicht mehr viel und wir 
feierten einen verdienten Sieg. Mit gutem 
Gefühl gehen wir nun ins Pokalhalbfinale 
gegen die Fvgg Weingarten.
Am mittwoch um 19 Uhr stieg am heimi-
schen Haberacker das Halbfinale!
Es spielten: Werner – Beqiraj Hennhöfer 
Pfaffenrot Simang – Knab Bergmann – Gün-
ter Amodio Woznikowski – Hodzic / Glatt 
Riedel Moslimani Füner
Auch hier gilt:
Damit die Wartezeit und Warteschlangen am 
Eingang nicht zu lang werden, gibt es die 
Möglichkeit, das Formular zur besucherre-
gistrierung in Corona-Zeiten auf der Home-
page des TSV Oberweier (https://www.tsv-
oberweier.de) herunterzuladen und vorher 
auszufüllen.
Am kommenden sonntag spielt dann die 
Erste um 16 Uhr gegen den FC Viktoria Berg-
hausen, die Zweite um 13 Uhr gegen die SG 
Berghausen 2.

Abt. AH

Ausflug nach Freudenstadt
Trotz Corona und damit verbundenen Ein-
schränkungen absolvierte die AH einen klei-
nen Ausflug nach Freudenstadt. 
Los ging es am Samstag, 3. Oktober früh-
morgens mit der KVV. Dort angekommen 
ging es zu unserem Hotel Traube. Nach ei-
nem zweiten Frühstück wurden die gebuch-
ten Zimmer bezogen. Als zur Mittagszeit der 
Regen nachgelassen hatte, brachen wir zu 
einer kleinen Wanderung zur Berghütte Lau-
terbad auf. Der Himmel klarte immer mehr 
auf, so dass wir beim Ziel Kaiserwetter vor-
fanden. Nach einer längeren Pause begaben 
wir uns auf den Rückweg zum Hotel. Am 
Abend ging es dann zum Lokal Turmbräu, 
wo wir bei gutem und gepflegtem Essen den 
Abend ausklingen ließen. 
Sonntags beim Frühstück wurden dann die 
Weichen für den Rest des Tages gestellt. Eine 
kleine Gruppe wanderte nach Baiersbronn. 
Von dort traten wir gemeinsam die Heimrei-
se an. 
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Es war ein schönes Wochenende, hierfür ein 
Dank an Markus Kniesel und Thomas Geiger.

 
Bahnhof Baiersbronn Foto: Thomas Geiger

Obst- und Gartenbauverein  
Oberweier e.V.

Vereinsgarten im Oktober
„Hast du auch keine Tomaten mehr?“ Die-
se Frage hört man derweilen des öfteren. 
Der Grund hierfür: diese Gärtner haben sich 
strikt an die meistens zutreffende Emp-
fehlung gehalten - Tomaten werden Ende 
August/Anfang September entspitzt (pin-
ziert). Ausgerechnet dieses Jahr traf diese 
Empfehlung nicht zu. Siehe Foto vom 10. 
Oktober. Es zeigt San Marzano-Tomaten in 
Hülle und Fülle. Durchschnittsgewicht einer 
Tomate: ca. 100 Gramm. Tomaten mögen 
„warme Füße“. Das heißt, der Boden um 
und unter den Wurzeln sollte humos, locker, 
wasserdurchlässig, aber stets feucht und 
mit einer Mulchdecke versehen sein. Dies 
erreicht man am besten durch großzügige 
Gaben von Kompost oder Mist. Eine wind-
geschützte Lage ist ebenso hilfreich wie ein 
Regenschutz. Das Entfernen der Seitentrie-
be - Ausgeizen - führte nicht zu einer mar-
kanten Ertragssteigerung. Das Gegenteil war 
der Fall. An den Seitentrieben hingen genau 
so viele Tomaten und genau so große Toma-
ten wie am Haupttrieb. Dies setzt ein perma-
nentes leichtes Düngen und Feuchthalten 
voraus. Tomaten haben es gerne, wenn man 
sich um sie kümmert.
Im nächsten Jahr wird versucht, einen Teil 
des Vereinsgartens ausschließlich mit Pfer-
demist zu versorgen. Eigentlich werden nur 
so genannte Pferdeäpfel - hierzulande auch 
als „Rossbollen“ bekannt - geliefert. Dies er-
höht die Düngewirkung erheblich. Kurz vor 
der Pflanzung, etwa Anfang April, wird ein 
ca. 30 cm tiefer und eben so breiter Gra-
ben ausgehoben, mit Pferdemist aufgefüllt, 
wieder mit der ausgehobenen Erde bedeckt 
und ca. 4 Wochen später mit Tomatensetz-
lingen bepflanzt. Diese Wartezeit ist drin-
gend erforderlich, weil der zugedeckte Mist 
sich umwandelt. Zunächst entwickelt sich 
Ammoniak unter großer Wärmeentwicklung. 
Dies bringt zunächst den Unkrautsamen 
zur Keimung - durch die große Wärme und 
den Ammoniak werden die Pflanzen jedoch 
sofort wieder zerstört. Durch Abdecken der 
Erde mit einer Folie wird dieser Vorgang 
wesentlich beschleunigt. Über das Ergebnis 

wird 2021 berichtet - über die Entwicklung 
der Salat- und Krautpflanzen im nächsten 
Amtsblatt.

 
 Foto: Mario Petzold

Stadtteil
Schluttenbach

Ortsverwaltung

sinkkasten- und Kanalschmutzfänger-
reinigung 
Das Stadtbauamt wird ab dem 19. Oktober 
bis 7. november in der Kernstadt und in 
den Stadtteilen Bruchhausen, Ettlingenwei-
er, Oberweier, Schluttenbach, Spessart und 
Schöllbronn nach und nach die Sinkkasten- 
und Kanalschmutzfänger reinigen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen 
können, bitten wir die Sinkkästen sowie 
Kanaleinstiege nicht zu überparken und auf-
gestellte Halteverbotsschilder zu beachten.
Das Stadtbauamt bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter stadtbauamt@ettlingen.de.

Musikverein  
Lyra Schöllbronn e.V.

nächste Altpapier-sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins 
„LYRA“ Schöll bronn hat am 9. und 10. Okto-
ber die Altpapier-sammlung durchgeführt.
Auch wenn die besonderen Hygiene-Bedin-
gungen und die Aufteilung in Bring- und 
Hol-Sammlung eine Herausforderungen 
waren, bedanken sich die Vereinsaktiven 
für die Unterstützung der Jugendarbeit und 
Bereitstellung des Altpapiers. Ebenfalls für 
die überraschend bereitgestellten kleinen 
Vesper und Süßigkeiten. Da macht die Arbeit 
gleich doppelt Spaß.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet am 
samstag, 12. Dezember, ab 9 Uhr statt.
Aufgrund der stark gefallenen Rohstoffpreise 
sind wir gehalten, lediglich Papier zu sam-
meln. Pappe wird von den Wertstoffunterneh-
men nicht mehr entgegengenommen. Daher 
bitten wir darum, in den gebundenen Stapeln 
Papier und Pappe nicht zu vermischen – ein 
Pappkarton als Umverpackung, der mit Papier 
gefüllt wird, ist jedoch möglich.
Die Vereinsjugend bedankt sich schon vorab 
für Ihre Unterstüt zung getreu dem Motto: 

„sei schlau – nicht blau“, denn Papier-
sammlungen sind für viele Ver eine in un-
serer Region wichtige Möglichkeit, die eh-
renamtliche Arbeit zu fi nanzieren und den 
Bürgerinnen und Bürgerin das Ergebnis hier-
von zurückzuge ben. Sei es z. B. als Konzert, 
Feuerwehr-Dienst, Sportangebot usw. Bei 
der Blauen Tonne verdienen andere…

Zum Vormerken auch die weiteren Termine 
in 2021: 20. März, 3. Juli, 9. Oktober und 
11. De zember.

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

sinkkasten- und Kanalschmutzfänger-
reinigung
Das Stadtbauamt wird ab dem 19. Oktober 
bis 7. november in der Kernstadt und in 
den Stadtteilen Bruchhausen, Ettlingenwei-
er, Oberweier, Schluttenbach, Spessart und 
Schöllbronn nach und nach die Sinkkasten- 
und Kanalschmutzfänger reinigen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen 
können, bitten wir die Sinkkästen sowie 
Kanaleinstiege nicht zu überparken und auf-
gestellte Halteverbotsschilder zu beachten.
Das Stadtbauamt bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter stadtbauamt@ettlingen.de.

Generation  
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungstermine 
Handarbeiten jeden 2. Montag eines Mo-
nats von 14.30 bis 17 Uhr (Lesesaal Weierer 
Str. 2).
Bei diesem Treffen werden in geselliger Run-
de Handarbeiten gefertigt, die nach Fertig-
stellung an eine soziale Einrichtung weiter-
gegeben werden.
Mitstricker/innen sind willkommen. Woll-
spenden werden jederzeit gerne entgegenge-
nommen

stabil und mobil im Alter dienstags 9.30 - 
10.30 Uhr (Pfarrsaal/Untergeschoss).
Anleitung und Training zur körperlichen 
Beweglichkeit und Sturzvermeidung (in An-
lehnung an das Übungsprogramm der AOK). 
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Yoga auf dem stuhl freitags wieder „Yoga auf 
dem Stuhl“ in Schöllbronn 15 – 16:30 Uhr.

Bitte beachten: Wegen der Hygienevor-
schriften ist es nicht möglich, alle Teilneh-
mer gleichzeitig in den Pfarrsaal zu lassen. 
Um die Abstände einhalten zu können, gibt 
es 2 Gruppen, die sich abwechseln.

Am 16.10.2020 die mit den Buchstaben 
m – Z schöllbronn und alle Teilnehmer aus 
spessart und Völkersbach, am 23.10.2020 
dürfen die Teilnehmer mit den Anfangsbuch-
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staben A - l (aus Schöllbronn) teilnehmen; 
- immer im Wechsel. Bitte mitbringen: 
Handtuch für den Stuhl, Maske (darf auf 
dem Stuhl abgenommen werden) und eine 
warme Jacke, da vermehrt gelüftet wird. Wer 
krank ist bleibt zuhause!

PC-Runde – fällt im Oktober aus
Alle Veranstaltungen finden, wenn kein an-
derer Ort angegeben wurde, im Lesesaal, 
Weierer Str. 2 statt (Zugang von der Berg-
seite). Nähere Auskunft bei: Ortsverwaltung 
Schöllbronn, Tel. 07243-2416

TSV Schöllbronn

Abt. Junioren
B-Junioren SG Ettlingen LL unterliegen den 
U20 Damen der TSG Hoffenheim knapp mit 1:2
Vor einer stattlichen Zuschauerkulisse ent-
wickelte sich im Testspiel der B1 Junioren 
gegen die U20 Damen der TSG Hoffenheim 
eine flotte Begegnung.
Die etwas bessere Spielanlage der U20 Da-
men setzte sich zu Beginn durch und die Da-
men führten bis zur Pause mit 0:2.
Nach der Pause kamen die B-Junioren besser 
ins Spiel und erzielten in den Anfangsmi-
nuten der 2. Halbzeit auch den Anschluss-
treffer zum 1:2. Trotz weiterer Bemühungen 
reichte es für die SG-Spieler nicht mehr zum 
Ausgleich.
Die faire Begegnung, bei der die Damen der 
TSG Hoffenheim auch eine gute Zweikampf-
stärke bewiesen, wurde von Schiedsrichter 
W. Ninmann mit seinen Assistenten N. Wipf-
ler und Y. Kulick, souverän geleitet.
Ein besonderer Dank geht auch an Initiator 
Fabian Nagel für seinen Einsatz rund um das 
Spiel.

Aktivität
mit nur 1 Punkt aus der südstadt zurück
Leider kamen unsere beiden Mannschaften 
von ihrem Gastspiel beim FC Südstadt mit 
nur einem Punkt zurück.
Unsere 2. Mannschaft zog mit einem 1:2 den 
Kürzeren. Zur Halbzeit lag man 0:2 hinten und 
konnte nach Wiederanpfiff den Anschlusstref-
fer erzielen. Doch dabei blieb es leider.
Die 1. Mannschaft musste sich mit einem 
Unentschieden zufrieden geben. Ärgerlich 
ist dabei gewesen, dass man den Treffer zum 
1:1 erst kurz vor Ende des Spiels hinnehmen 
musste.
Besser machen können es beide Mannschaf-
ten am kommenden Wochenende, Sonntag, 
18. Oktober.
Die Gegner kommen an diesem Tag von der 
anderen Seite des Albtals.
Für unsere 2. Mannschaft geht es ab 13 Uhr 
darum, gegen die 2. Mannschaft des FC Bu-
senbach etwas Zählbares zu holen.
Und unsere 1. Mannschaft will natürlich 
in ihrem Spiel ab 16 Uhr die 3 Punkte in 
Schöllbronn behalten. Gegner ist die SpG 
Burbach/Pfaffenrot.
Unsere beiden Mannschaften freuen sich auf 
Ihren Besuch.

Hier noch ein Hinweis  
für unsere Zuschauer:
Zur Dokumentation der Corona-schutz-
Verordnung steht das dazugehörige For-
mular auf der tsV Homepage zum Down-
load bereit. Um Wartezeiten beim Eintritt 
zu vermeiden, bitten wir darum, diesen 
auf der tsV-Homepage herunterzuladen 
und bereits ausgefüllt mitzubringen. 
Unter https://www.tsv-schoellbronn.de/
downloads-formulare kann das Dokument 
heruntergeladen werden. Und noch eine 
bitte an alle Zuschauer: Haltet Abstand 
und wo es nicht möglich ist, bitte einen 
mund-nasen-schutz tragen. Vielen Dank.

Musikverein Lyra und  
j.mv Schöllbronn e.V.

nächste Altpapier-sammlung
Die Jugendabteilung des Musikvereins 
„LYRA“ Schöll bronn hat am 9. und 10. Ok-
tober 2020 die Altpapier-sammlung durch-
geführt.
Auch wenn die besonderen Hygiene-Bedin-
gungen und die Aufteilung in Bring- und 
Hol-Sammlung eine Herausforderungen 
waren, bedanken sich die Vereinsaktiven 
für die Unterstützung der Jugendarbeit und 
Bereitstellung des Altpapiers. Ebenfalls für 
die überraschend bereitgestellten kleinen 
Vesper und Süßigkeiten. Da macht die Arbeit 
gleich doppelt Spaß.

Vorankündigung:
Die nächste Altpapier-Sammlung findet am 
samstag, 12. Dezember, ab 9 Uhr statt.
Aufgrund der stark gefallenen Rohstoffpreise 
sind wir gehalten, lediglich Papier zu sam-
meln. Pappe wird von den Wertstoffunterneh-
men nicht mehr entgegengenommen. Daher 
bitten wir darum, in den gebundenen Stapeln 
Papier und Pappe nicht zu vermischen – ein 
Pappkarton als Umverpackung, der mit Papier 
gefüllt wird, ist jedoch möglich.

Die Vereinsjugend bedankt sich schon vorab 
für Ihre Unterstüt zung getreu dem Motto: 
„sei schlau – nicht blau“, denn Papier-
sammlungen sind für viele Ver eine in un-
serer Region eine wichtige Möglichkeit, die 
ehrenamtliche Arbeit zu fi nanzieren und den 
Bürgerinnen und Bürgerin das Ergebnis hier-
von zurückzuge ben. Sei es z.B. als Konzert, 
Feuerwehr-Dienst, Sportangebot usw. Bei 
der Blauen Tonne verdienen andere…

Zum Vormerken auch die weiteren Termine 
in 2021: 20. März, 3. Juli, 9. Oktober und 
11. De zember.

generalversammlung 2020
Am Freitag, 30. Oktober, findet in der tsV-
gaststätte „Pan orama“ in Schöllbronn die 
100. ordentliche Generalversammlung des 
Musikvereins „LYRA“ Schöllbronn statt. Der 
Beginn ist auf 19.30 Uhr festgesetzt. Es 
handelt sich um den Nachholtermin der Ge-
neralversammlung, welche Ende März nicht 
möglich war. Hierzu sind alle Mitglieder ein-
geladen.

tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Gedenken an die Verstorbenen
4. Protokoll der Generalversammlung 2019
5. Bericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Musikervorstandes
7. Bericht der Jugendleitung
8. Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
9. Aussprache zu den Berichten
10. Entlastung des Kassiers und der Gesamt-

verwaltung
11. Neuwahl der gesamten Vorstandschaft
12. Anträge
13. Verschiedenes

Die unter Tagesordnungspunkt 12 zu behan-
delnden Anträge müs sen bis 23. Oktober 
2020 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Marco 
Maisch, Moosbronner Straße 69b, 76275 
Ettlingen, vorliegen.

Aufgrund der Corona-Pandemie haben wir 
uns dazu entschieden, die diesjährigen Eh-
rungen auf die Generalversammlung im Jahr 
2021 zu verschieben.

Da in Pandemiezeiten zum Gesundheits-
schutz Mindestabstände einzuhalten sind 
und dadurch das Platzangebot im TSV Pa-
norama beschränkt und begehrt ist, wäre 
zur besseren Planung eine vorherige An-
meldung bis zum Di., 27.10.2020 wün-
schenswert (Tel.: 07243-219420, E-Mail: 
vorstand@mv-schoellbronn.de).

Jugend Musikverein 
Schöllbronn

generalversammlung
Am Freitag, 30. Oktober findet in der Gast-
stätte „Pan o rama“ in Schöllbronn die or-
dentliche Generalversammlung des Ju gend-
Musik vereins Schöllbronn statt. Der Beginn 
ist auf 18 Uhr festge setzt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich 
eingeladen.

tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Protokoll der Generalversammlung 2019
4. Jahresbericht 2019
5. Aussprache zum Jahresbericht
6.  Entlastung des Kassiers und der Gesamt-

verwaltung
7.  Entscheidung über den schriftlichen An-

trag, den Verein zum 31.12.2020 aufzu-
lösen (§ 14 der Satzung)

8. Wahl von zwei Liquidatoren 
9. Weitere Anträge
10. Verschiedenes

Die unter Tagesordnungspunkt 9 zu be-
handelnden weiteren Anträge müs sen bis 
spätestens 26. Oktober schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden Steffen Neu meister, J.- G.- 
Breuerstr. 36, 76275 Ettlingen, vorliegen.
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Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Fundsache 
Bei der Ortsverwaltung Spessart wurde ein 
Schlüssel (Schließanlage) abgegeben. Ge-
funden auf dem Waldweg zwischen Eingang 
Schottmüllerstraße und Funkturm.
Näheres unter: 07243 / 22 86
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung:
Montag:  13 - 19 Uhr
Dienstag:  8 - 12 Uhr
Mittwoch:  8 - 12 Uhr und 
    12.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag: 9 - 13 Uhr
Freitag:  7 - 13 Uhr

sinkkasten- und Kanalschmutzfänger-
reinigung
Das Stadtbauamt wird ab dem 19. Oktober 
bis 7. november in der Kernstadt und in 
den Stadtteilen Bruchhausen, Ettlingenwei-
er, Oberweier, Schluttenbach, Spessart und 
Schöllbronn nach und nach die Sinkkasten- 
und Kanalschmutzfänger reinigen.
Damit die Arbeiten reibungslos ablaufen 
können, bitten wir, die Sinkkästen sowie 
Kanaleinstiege nicht zu überparken und auf-
gestellte Halteverbotsschilder zu beachten.
Das Stadtbauamt bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte erteilt das Stadtbauamt 
unter stadtbauamt@ettlingen.de.

seniorTreff im  
Rathaus Spessart

Veranstaltungstermine
montag, 19. Oktober
9:30 Uhr Sturzprävention im Rathaus
10 Uhr Qigong im Vereinsheim gruppe 1
14 Uhr Spielenachmittag im Rathaus

Veranstaltungshinweis
Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am 27.10.20 
statt und führt von Karlsruhe-Weiherfeld 
nach Karlsruhe-Daxlanden

Weitere informationen bei
Erika Weber Tel. 29977

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball
neue trikots für die beiden tsV-teams

 
 Foto: Eberhardt Weber

Auch in dieser Saison freuen sich die Eber 
über zwei schicke neue Trikotsätze unserer 
Sponsoren - wir bedanken uns herzlich bei 
Jessica Kiefer DVAG und Torsten Kiefer DVAG 
für die Unterstützung! 

Volle Punkteausbeute der tsV-teams 
beim Altmeister Karlsruher FV
Karlsruher FV – tsV spessart 1:4 (0:1)
Die TSV-Elf hatte nur in der Anfangspha-
se der ersten Halbzeit und nach dem An-
schlusstor zum 1:2 in der 73. Minute etwas 
Probleme mit dem Gastgeber. Ansonsten bot 
die TSV-Elf eine kompakte Leistung mit vier 
gekonnt heraus gespielten Toren.
Nachdem ein Freistoß von Kristian Party-
ka in der 18. Minute an der Querlatte des 
KFV-Tores landete, erzielte in der 38. Minute 
Jonas Imhof das 1:0 als seinem Gegenspie-
ler den Ball abnahm und mit einem Schräg-
schuss erfolgt hatte. In der 45. Minute fast 
das 2:0 durch Jonas Imhof doch sein Kopf-
ball strich knapp am KFV-Tor vorbei. In der 
55. Minute startete Lukas Hoppe auf Links-
außen durch und seine Hereingabe lenkte 
Jonas Imhof zum 2:0 ins Tor der Einheimi-
schen. Danach ließ die TSV-Elf die Zügel et-
was schleifen und die KFV’ler kamen aus dem 
Nichts zum Anschlusstor in der 73. Minute. 
Aber mit dem 3:1 in der 85. Minute durch 
SpT Sebastian Dohm, der einen Alleingang 
erfolgreich abschloss, war der Widerstand 
der Heimmannschaft gebrochen. Das 4:1 
in der 90.+1 Minute. Robin Schmadel tank-
te sich auf Rechtsaußen durch und seine 
Flanke verwandelte Pascal Weingärtner mit 
einem Tor des Monats zum 4:1-Endstand. 
Die TSV-Elf überzeugte als Team und feierte 
einen selbst in dieser Höhe verdienten Aus-
wärtssieg!

Karlsruher FV 2 – tsV spessart 2  
 0:6 (0:2)
Zu einem ungefährdeten Auswärtssieg kam 
die TSV-Reserve beim KFV 2. Die Tore bis zum 
Seitenwechsel schossen Andrey Lungu ((5. 
Minute) und Leo Holz (15.) mit einem direkt 
verwandelten Eckball. Im zweiten Abschnitt 
trugen sich Marco Flöh (55.) und wiederum 
Andrey Lungu (60.) sowie Ruven Ruml (85.) 
und Frederic Stamm (89.) in die Torschüt-
zenliste ein. Die TSV-Reserve ist nun zwei 
Spieltage frei!

Vorschau:
Sonntag, 18. Oktober
16 Uhr B2-Liga 
TSV Spessart – TSV Reichenbach 2
Sonntag, 25. Oktober
15 Uhr B2-Liga 
ATSV Mutschelbach 3 – TSV Spessart

HinWEis FÜR DiE ZUsCHAUER:
Aufgrund der Covid19-Veordnungen für 
den sport bitte den mindestabstand, 
maskenpflicht bei Unterschreitung des-
selben, einhalten und Händedesinfektion 
beachten!
Des Weiteren denken sie daran, dass für 
die besucher von Fußballspielen eine Do-
kumentationspflicht besteht!

bitte das entsprechende Formular von der 
tsV-Homepage herunterladen und zum 
spiel mitbringen. sie sparen sich Warte-
zeit und uns Arbeit. Vielen Dank!

Gesangverein Germania  
Spessart 1884 e.V.

männerwanderung
Die Männer des Gesangvereins Germania 
waren wandernd unterwegs im Hegau. Mit 
der Schwarzwaldbahn ging‘s nach Singen 
(Hohentwiel). Der Aufstieg vom Bahhof zum 
Domizil Hotel Hohentwiel gab einen Vorge-
schmack auf die Wanderungen über die Ber-
ge und Hügel während der nächsten Tage. 
Am Nachmittag gab‘s die erste kurze Wande-
rung zum Hausberg Hohentwiel.
Der Ausflug nach Konstanz lieferte eine Ab-
wechslung zum Wandern. Der Stadtführer 
Henry Gerlach (Historiker und Spezialist 
für das Konstanzer Konzil ab 1414) brachte 
den Männern die Stadt und das Mittelalter 
anschaulich näher. Eine abschließende Ein-
kehr im „Constanzer Wirtshaus“ am Seerhein 
(Rheinkilometer Null) schloss den Besuch in 
der alten Stadt ab. 
Das Regenwetter am Morgen des Hauptwan-
dertags deprimierte zunächst ein wenig. 
Doch durch flexible Umstellung des Tages-
programms gelang glückerlicherweise ein 
nahezu perfekter Ablauf. Der Tag wurde 
begonnen - ungewöhnlich für einen Wan-
dertag - mit einem Frühschoppen und dem 
Mittagessen im „Gasthaus Mägdeberg“ in 
Mühlhausen. Dann zeigt sich freundlich die 
Sonne und lockte aus dem Wirtshaus. Der er-
loschene Vulkan Mägdeberg wurde überquert 
und die Männer kraxelten auf den Ex-Vulkan 
Hohenkrähen. Tags zuvor hatte ein Föhn-
wind den Dunst aus der Luft geblasen und an 
diesem Tag der Regen den Staub. So konn-
te man von den beiden Bergspitzen aus die 
wunderbare Aussicht in die sonnenbeschie-
nene Hegaulandschaft über den unteren 
Bodensee und auf die Alpenkette genießen. 
Der Rückweg forderte nochmals alle Kräfte. 
Der letzte Tag war zwar Heimreisetag. Doch 
noch morgens bestiegen die Männer unter 
kundiger Führung des Hohentwiel-Spezialis-
ten Arnold Dwinger den Ex-Vulkan mit der 
Festung Hohentwiel. Die Schwarzwaldbahn 
brachte sie dann bequem nach Hause.

 
 Foto: Martin Störk

Probenbetrieb
Leider gibt es noch keinen Grund zu jubilie-
ren und in irgendeiner Form auf Normalität 
bezüglich der Chorproben zu hoffen. Jedoch 
können sich alle sangeswilligen Sängerin-
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nen und Sänger gemeinsam mit Dirigent 
Wilke Lahmann freuen, wieder live proben 
zu können. Im Spechtwaldsaal sind Räum-
lichkeiten gegeben, die ein coronagerechtes 
Miteinander ermöglichen. Frauen, Männer 
und Vokalensemble machen dankbar Ge-
brauch von diesem Angebot. 
Die Frauen proben dienstags ab 18.45 Uhr, 
das Vokalensemble mittwochs um 19 Uhr 
und die Männer mittwochs um 20.30 Uhr.

Carnevalverein  
Spessarter Eber (CSE) e.V.

neues von der EberJugend
Die Frischlinge der EberJugend haben sich 
vergangenen Samstag zum freundschaftli-
chen Wettstreit im Kegeln getroffen. Im TSV 
Clubhaus konnten sich die jungen Eber bei 
verschiedenen Spielvarianten ausprobieren 
und ihr Können unter Beweis stellen. An erster 
Stelle stand jedoch, den Spaß am Kegeln zu 
entdecken und als Team zu spielen. Wir freuen 
uns schon auf die nächsten Treffen und natür-
lich auch auf neue Frischlinge unter uns.
Infos unter: EberJugend@spessarter-eber.de

 
Kegeln macht Spaß Foto: Peter Wilk

3 x Wildsau für unser Hochzeitspaar
Am Samstag, 10.10., ist unser jüngster Eber 
des Pilsrudels in den Hafen der Ehe einge-
fahren.
Das Rudel hat es sich nicht nehmen lassen, 
das Brautpaar Carolin & Johannes Kraft 
nach der Trauung mit einem zünftigen Pils-
spalier den Weg in die gemeinsame Zukunft 
zu weisen. In der wunderschönen Ettlinger 
Schloßhofkulisse hat das Pilsrudel seinen 
Segen für das Paar mit einem dreifach kräf-
tigem „Wild-Sau“ eindrucksvoll gegeben.

 
Ein Hoch aufs Brautpaar Foto: Peter Wilk

Erinnern und Versöhnung – auch in der 
Coronapandemie
Prominente engagieren sich für Friedens- 
und Versöhnungsarbeit des Volksbunds
Die beiden Weltkriege haben schmerzlich 
bewiesen, dass ohne Erinnerung, ohne das 
Lernen aus der Geschichte keine Versöhnung 
und damit auch kein dauerhafter Frieden 
möglich ist. So wurde es zur Aufgabe des 
Volksbundes, nicht nur die Toten der Welt-
kriege auf seine Friedhöfe umzubetten, son-
dern sich für Verständigung zwischen den 
Völkern und für die Arbeit für den Frieden 
zu engagieren. Deswegen bekommt die Bil-
dungs- und Jugendarbeit im Volksbund im-

mer mehr Bedeutung. Das Engagement für 
Frieden und Völkerverständigung darf auch 
in Zeiten von Corona nicht vernachlässigt 
werden. Deshalb unterstützen auch in die-
sem Jahr in Ettlingen zahlreiche Prominente 
die Arbeit des Volksbunds durch die Teilnah-
me an der Auftaktsammlung am samstag, 
24. Oktober, um 10 Uhr in der marktstraße 
auf der Albbrücke.
Zur Unterhaltung wird auch dieses Jahr der 
Shanty-Chor der Marine-Kameradschaft Ett-
lingen dabei sein. Der Volksbund freut sich 
auch über eine Spende auf sein Konto:
IBAN DE34 6005 0101 0001 0099 90.

Wassonstnochinteressiert

Helfen Sie mit!

Mit der Organisation„FLY &HELP“ baut die Familie Nussbaum eine Schule in Zoti - Togo. Mit demBau
der Schule soll unser Engagement nicht zu Ende sein.Wir haben noch so viele weitere Ideen, welche
wir aber alleine nicht verwirklichen können.

JEDER CENTHILFT UNSDIESE IDEENUMZUSETZEN!
Eswäre schön, wenn Sie uns und somit auch die Schüler in Zoti unterstützenwürden.

FRAGENZUMPROJEKT?
Bei offenen Fragen erreichen Siemich telefonisch unter 01636352503.
Alles über„FLY &HELP“ finden Sie unterwww.fly-and-help.de.

SAMMELKONTO
Empfänger: Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP
IBAN: DE 94 5739 1800 0000 0055 50
BIC: GENODE51WW1
Vwz. 1: Kinderlachen Zoti sehr wichtig
Vwz. 2: vollständige Adresse des Spenders
sehr wichtig, damit die Spendenbescheinigung (ab 50 Euromöglich) ausgestellt und verschickt werden kann

STROMVERSORGUNG
der Schule und des Dorfs

»
KÜHLSCHRANKKAUF
um Lebensmittel haltbar zu machen

»

KÜCHENBAU
für tägliche Mahlzeiten

»
BILDUNGSFÖRDERUNG
für Erwachsene

»

SCHULBAU ZOTI - TOGO

DATENSCHUTZERKLÄRUNG
Indem Sie mit dem oben genannten Verwendungszweck„Kinderlachen Zoti“ an die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP spenden,
erklären Sie sich damit einverstanden, dass die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP der Brigitte NussbaumGmbH & Co. KG folgende
Informationen zu Ihrer Spende übermittelt: Spendername, Spendendatum, Spenderadresse und Spendenbetrag.

„DAS VERSPRECHE ICH IHNEN“

JEDER EURO ZÄHLT und
kommt direkt in Afrika an.

»
Brigitte Nussbaum

sonstiges

Promisammlung des Volksbunds Kriegsgräberfürsorge


